
DDR als aktiven und wirksamen Beitrag zum gemeinsamen Kampf für die 
Stärkung des Weltsozialismus. Die vietnamesische Seite betonte, daß die Exi
stenz der DDR, die erfolgreich den Sozialismus aufbaut, eine Tatsache von inter
nationaler Bedeutung und ein aktiver Faktor zur Sicherung des Friedens in 
Europa und in der Welt ist.

Die vietnamesische Partei- und Regierungsdelegation wertet dies als Erfolg 
der klugen Politik der SED, die die Prinzipien des Marxismus-Leninismus und 
die allgemeingültigen Gesetzmäßigkeiten des sozialistischen Aufbaus schöpfe
risch anwendet, sowie als Ergebnis der engen Zusammenarbeit mit der Sowjet
union und den anderen sozialistischen Bruderländern. Die vietnamesische Seite 
wünscht dem Volk der DDR unter Führung der SED viele neue Erfolge beim 
Aufbau der entwickelten sozialistischen Gesellschaft sowie im Kampf für Frie
den und Sicherheit.

II

Beide Seiten sind der übereinstimmenden Auffassung, daß sich durch die 
Kraft der drei revolutionären Ströme - die sozialistischen Staaten mit ihrer 
ständig wachsenden politischen, ökonomischen und militärischen Macht, die 
internationale kommunistische und Arbeiterbewegung und die nationalrevolu
tionäre Bewegung - das internationale Kräfteverhältnis weiter zugunsten des 
Friedens, der nationalen Unabhängigkeit, der Demokratie und des Sozialismus 
verändert. Dank dem gemeinsamen Kampf der Völker gegen Imperialismus, 
Kolonialismus und Neokolonialismus scheiterte die imperialistische Politik des 
kalten Krieges, und es verbessern sich die Bedingungen für die Verteidigung 
des Weltfriedens.

Beide Seiten begrüßen herzlich die großen Erfolge der sozialistischen Bruder
staaten beim Aufbau des Sozialismus und Kommunismus. Sie sind der Auf
fassung, daß der Aufbau des Sozialismus in der DDR und in Vietnam zur weite
ren Stärkung der Kräfte des sozialistischen Weltsystems beiträgt.

Beide Seiten brachten ihre feste Entschlossenheit zum Ausdruck, mit allen 
Kräften für die weitere Festigung und Vertiefung der Geschlossenheit und Zu
sammenarbeit der sozialistischen Staaten und der internationalen kommunisti
schen und Arbeiterbewegung auf der Grundlage des Marxismus-Leninismus 
und des proletarischen Internationalismus einzutreten.

Beide Seiten begrüßen die großen Erfolge, die im Kampf für die Festigung 
des Friedens und der Sicherheit auf dem europäischen Kontinent errungen wur
den. Sie hoben hervor, daß die Konferenz für Sicherheit und Zusammenarbeit in 
Europa, die auf Initiative der Teilnehmerländer des Warschauer Vertrages statt
fand und im Sommer dieses Jahres erfolgreich beendet wurde, dafür von großer 
Bedeutung ist. Beide Seiten sind der Auffassung, daß die unablässige Stärkung
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